
 

BESCHLUSSVORLAGE 

 

STADT KARLSRUHE 
Der Oberbürgermeister 

Gremium:  Bauausschuss 

Termin:  
Vorlage Nr.: 
TOP: 
 
Verantwortlich:  

20.03.2015 
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1 
öffentlich 
Dez. 6 

Umbau der Breslauer Straße zwischen Theodor-Heuss-Allee und Tilsiter Straße 
Vergabe von Straßenbauarbeiten  

 
Beratungsfolge dieser Vorlage am TOP ö nö Ergebnis 

Bauausschuss 20.03.2015 1         

                          

                          

 

Antrag an den Gemeinderat / Ausschuss  

 
Der Bauausschuss genehmigt die Vergabe folgender Arbeiten: 
 
Umbau der Breslauer Straße zwischen Theodor-Heuss-Allee und Tilsiter Straße 
 
an die Firma:  PEKA Pflaster-, Erd- und Kabelbau GmbH, Ottersweier 
 
zum Angebot von: 18.02.2015 
 
abschließend mit: 586.259 EUR 
 
Die Verwaltung wird ermächtigt, den Zuschlag zu erteilen.

Finanzielle Auswirkungen                       nein          ja  
 

Gesamtkosten der  
Maßnahme 

Einzahlungen/Erträge 
(Zuschüsse u. Ä.) 

Finanzierung durch  
städtischen Haushalt 

Jährliche laufende Belastung 
(Folgekosten mit kalkulatori-
schen Kosten abzügl. Folgeer-
träge und Folgeeinsparungen) 

 

650.000 EUR        Betrieb/Unterhaltung 
4.421 EUR/a 
kalkulatorische Kosten 
27.835 EUR/a 

 

Haushaltsmittel stehen in voller Höhe zur Verfügung  

Kontierungsobjekt: Projekt:     7.661002                                               Kontenart: 78720000 

Ergänzende Erläuterungen:       

 

ISEK Karlsruhe 2020 - relevant nein  ja  Handlungsfeld:   

Anhörung Ortschaftsrat (§ 70 Abs. 1 GemO) nein  ja  durchgeführt am         

Abstimmung mit städtischen Gesellschaften 

 

 

nein    ja  abgestimmt mit          
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1.1 Kurzbeschreibung des Bauvorhabens und der Leistungen 
 
 

Im Anschluss an die Kanalerneuerung ist vorgesehen, durch die Umgestaltung des Stra-
ßenquerschnitts der Breslauer Straße zwischen der Theodor-Heuss-Allee und der Tilsiter 
Straße, eine Geschwindigkeitsreduzierung zu erzielen. 
 
Die Fahrbahn in Asphaltbauweise wird deshalb beidseitig durch 3-zeilige Pflasterrinnen 
aus Betonpflaster 16/16/14 mit Porphyrvorsatz eingefasst und auf eine Gesamtbreite 
von 5,50 m reduziert. Gleichzeitig werden die Kreuzungsbereiche aus Betonpflaster 
16/24/14 ebenfalls mit Porphyrvorsatz hergestellt. Die im Ausbaubereich befindlichen 
Gehweg- und Parkplatzflächen erhalten einen Belag aus Verbundsteinpflaster in beton-
grau bzw. anthrazit für die Parkflächen. Im Zuge der Umbauarbeiten wird noch die Stra-
ßenentwässerung erneuert und um zusätzliche Straßeneinläufe ergänzt. Des Weiteren 
erneuern die Stadtwerke sowohl die Stromversorgung als auch die Straßenbeleuchtung. 
Diese Arbeiten werden durch die Stadtwerke separat beauftragt. 
 
 
Auszuführen sind: Bituminöse Befestigung aufnehmen 3 150 m², Pflaster- und  
   Plattenbeläge aufnehmen 1 700 m², Bordsteinanlagen ab- 
   brechen 1 600 m, Boden lösen und verwerten 810 m³, Planum 
   herstellen 5 550 m², Leitungsgräben herstellen 250 m³, Straßen- 
   abläufe einbauen 24 St., Entwässerungsrinne herstellen 880 m, 
   Schottertragschichten herstellen 950 t, Pflasterdecke aus Beton 
   mit Porphyrvorsatz herstellen 1 270 m², Bordsteine setzen 
   1 700 m, Pflasterdecke aus Verbundstein herstellen 2 695 m². 
  

 
1.2 Projektvorstellung beim Gemeinderat 
 
 nicht durchgeführt - siehe 1.5 
 
 
1.3 Ausschreibung nach VOB: 
 
  öffentlich        

       beschränkt        

       freihändige Vergabe nach § 3 Ziff. 3    

 

  Die Ausschreibungsunterlagen wurden von 10 Firmen angefordert. 
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 Submissionsergebnis vom 19.02.2015: 
 
 1. Fa. PEKA Pflaster-, Erd- und Kabelbau GmbH,  673.408 EUR (100 %) 
     Ottersweier (davon Anteil Tiefbauamt 586.259 EUR) 
 
 2. Bieter B       684.250 EUR (102 %) 
 
 3. Bieter C       690.200 EUR (103 %) 
 
 4. Bieter D       706.618 EUR (105 %) 
 
 5. Bieter E       730.513 EUR (108 %) 
 
 6. Bieter F       770.895 EUR (114 %) 
 
 7. Bieter G       816.067 EUR (121 %) 
 
  
 Vom Bieter D wurde ein Nebenangebot eingereicht. Das Nebenangebot würde selbst 
 bei Wertung die Reihenfolge der Bieter nicht verändern. 
 
 Ablauf der Zuschlagsfrist: 23.03.2015 
 
 Bauzeit:   30.03. - 01.08.2015 
 
 
1.4 Angebotsbeurteilung mit Vergabevorschlag: 
 
 Niedrigste Bieterin ist die Firma PEKA Pflaster-, Erd- und Kabelbau GmbH, Ottersweier. 
 Sie verfügt über die erforderliche Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit 
 sowie Personal und Gerät, um die Arbeiten ordnungs- und termingemäß ausführen 
 zu können. Die Unbedenklichkeitsbescheinigungen liegen vor. 
 
 Die Firma PEKA Pflaster-, Erd- und Kabelbau GmbH, Ottersweier, hat das wirtschaft-
 lichste  Angebot abgegeben. Das Tiefbauamt schlägt daher vor, hierauf den Zuschlag 
 zu erteilen. 
 
 Ein Hinweis über eine Vergabesperre bei der Melde- und Informationsstelle liegt nicht 
 vor. 
 
 
1.5 Kostenvergleich: 
 
 Summe Kostenberechnung      457.000 EUR 
 
 Summe wirtschaftlichstes Angebot     586.259 EUR 
         __________________ 
 Mehrbetrag        129.259 EUR 
         __________________ 
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 Der Mehrbetrag stammt im Wesentlichen aus einer Veränderung in der Aufteilung der 
Baufelder. Die Breslauer Straße ist im Abschnitt zwischen Theodor-Heuss-Allee und Tilsi-
ter Straße als Gemeinschaftsprojekt von Kanal, Straße und den Leitungsträgern vorgese-
hen. In der ursprünglichen Planung war ein großer Bereich der Gehwege und teilweise 
der Fahrbahn als Trasse der Leitungsträger eingerechnet. Diese benötigen nun wesent-
lich geringere Baufelder, so dass sich der Kostenanteil Straßenbau entsprechend vergrö-
ßert. Eine Planungsänderung liegt nicht vor. 

 
 Außerdem sind die Wettbewerbspreise in den Teilgewerken Schottertragschicht und 

Pflasterbau wesentlich höher als in der ursprünglichen Kostenberechnung vorgesehen. 
 
 Eine Projektvorstellung im Rahmen des Gemeinderätlichen Kostenkontrollverfahrens 

wurde nicht durchgeführt, da die ursprüngliche Kostenberechnung unter 500.000 EUR 
lag. 

 
 Die Mehrkosten werden im Deckungskreis durch die Verschiebung anderer Maßnahmen 

aufgefangen. 
 
 
1.6 Angaben über Finanzierung 
 (Haushaltsmittel, Verpflichtungsermächtigungen, Zuschüsse): 
 
 Der Aufwand wird im Finanzhaushalt 2015 bei dem Projekt 7.661002 - Gemeinde-

straßen, Umbau und Verbesserung - verrechnet. 
 
 Die erforderlichen Mittel bzw. Verpflichtungsermächtigungen stehen zur Verfügung. 

 

I. Antrag an den Bauausschuss 

1. Der Bauausschuss beschließt die Vergabe folgender Arbeiten: 

Umbau der Breslauer Straße zwischen Theodor-Heuss-Allee und Tilsiter Straße 
Vergabe von Straßenbauarbeiten 

 
an die Firma:  PEKA Pflaster-, Erd- und Kabelbau GmbH, Ottersweier 
 
zum Angebot vom: 18.02.2015 
 

 abschließend mit: 586.259,45 EUR 
  

 

Die Verwaltung wird ermächtigt, den Zuschlag zu erteilen.  

 

2. Der Aufwand in Höhe von 650.000 EUR ist wie folgt zu verrechnen:  
 PSP-Element 7.661002.700.203 - Gemeindestraßen, Umbau und Verbesserung, Umbau 

der Breslauer Straße -  
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